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Der Präventionsmonitor 

Entwicklungen und Trends zur Kriminalitätsfurcht in Österreich 

Gerald Furian, KFV – Kuratorium für Verkehrssicherheit, Wien 



Tätigkeitsbereiche des KFV

Verkehr & Mobilität Heim, 
Freizeit & Sport

Eigentum & Feuer

+ Kriminalität



Verkehr/Mobilität

Präventionsmonitor 
Integriertes Befragungstool für alle KFV-Risikobereiche

Heim, Freizeit, Sport

Kriminalität

PRÄVENTIONSMONITOR

➢ n=1.000, österreichweit 

➢ telefonische Befragung

➢ repräsentativ ab 18J.

➢ Alle 2-3 Jahre 

➢ bisher 3 Wellen: 2011/12, 2014, 2016



Themen der Erhebung

1. WAHRNEHMUNG VON GEFÄHRDUNGSBEREICHEN

2. GEFÄHRDUNGSBEREICH UNFÄLLE / VERKEHR / HEIM, FREIZEIT, SPORT

• EINSCHÄTZUNG GEFÄHRLICHKEIT VON FORTBEWEGUNGSARTEN 

• EINSCHÄTZUNG ENTWICKLUNG DER SICHERHEIT AUF DEN STRAßEN (RETROSPEKTIV UND 

PROSPEKTIV )

• GEFÄHRLICHKEIT FREIZEITTÄ TIGKEITEN

• EIGENER BEITRAG ZUR SICHERHEIT /„SELBSTWIRKSAMKEIT “ BEZÜGLICH DER PRÄVENTION 

• RISIKOEINSCHÄTZUNG UNFÄLLE (VERKEHR/HFS)

3. GEFÄHRDUNGSBEREICH KRIMINALITÄT 

• EINSCHÄTZUNG DER KRIMINALITÄTSENTWICKL UNG

• SUBJEKTIVES SICHERHEITSGEFÜHL

• EINSCHÄTZUNG DES RISIKOS DER OPFERWERDUNG

• OPFERERFAHRUNGEN

4. PRÄVENTIONSMASSNAHMEN (ALLE BEREICHE)



Wahrnehmung von Gefährdungsbereichen

Spontane Problemwahrnehmung (Mehrfachnennungen)

26

15

15

12

10

8

8

7

7

7

7

7

6

6

5

0 10 20 30 40 50

Individual-/ Straßenverkehr allgemein

Geschwindigkeit im Straßenverkehr

Flüchtlinge/ Asylanten

Kriminalität

Einbruch

Zu wenig Polizei

Alkoholkonsum

Unachtsamkeit, Unvorsichtigkeit

Unfälle: Haushalt

Alkohol am Steuer

Rücksichtslosigkeit, Egoismus

Ablenkungen am Steuer

Autos/ LKWs (Autofahrer)

Politik/ Politiker

Zuwanderung, Grenzöffnung

Prozent

Könnten Sie mir eingangs bitte sagen, was Ihrer Meinung nach in diesem Zusammenhang derzeit die größten Probleme in Österreich 
sind? Bitte nennen Sie mir die drei wichtigsten Probleme, die die Sicherheit gefährden.
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Wahrnehmung von Gefährdungsbereichen

Spontane Problemwahrnehmung - Zeitvergleich

Könnten Sie mir eingangs bitte sagen, was Ihrer Meinung nach in diesem Zusammenhang derzeit die größten Probleme in Österreich 
sind? Bitte nennen Sie mir die drei wichtigsten Probleme, die die Sicherheit gefährden.



Wahrnehmung von Gefährdungsbereichen

Einflussfaktoren - Ergebnisse einer Faktorenanalyse 
(Hauptkomponenten-Extraktion / Varimax)
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FAKTOR 1 - MIGRATIONSKONFLIKTE (erkl. Varianz 29,9%)

 Große Anzahl an Flüchtlingen in Österreich

 Zuwanderung nach Österreich

 Mangelnde Integration von Zuwanderern

 Konflikte zwischen den Religionen in Österreich

 Kriminalität in Österreich

 Jugendkriminalität

 Terroranschläge in Österreich

 Armut in Österreich

FAKTOR 2 - SOZIALE KONFLIKTE (erkl. Varianz 20,2%)

 Gewalt in der Familie

 Aggressivität von Jugendlichen in Schulen

 Aggressivität im Straßenverkehr

 Privatsphäreneinschränkung durch polizeiliche Überwachung

 Armut in Österreich

 Unzureichende medizinische Versorgung

 Terroranschläge in Österreich

 Kriminalität in Österreich

FAKTOR 3 - UMWELTPROBLEME (erkl. Varianz 18,4%)

 Auswirkungen des Klimawandels

 Zerstörung der Umwelt

 Naturkatastrophen

 Unzureichende medizinische Versorgung

Faktorenladung



Wahrnehmung von Gefährdungsbereichen

Persönliche Problembereiche - Zeitvergleich
(Wahrgenommene Gefährdung* - Total)
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GESAMT

(durchschn. Beunruhigung)

Unfall meines Kindes/ meiner

Kinder [1]

Zukunft meines Kindes/

meiner Kinder [1]

Bedrohung durch Kriminalität

Im Alter unversorgt zu sein

Große finanzielle

Verpflichtungen zu haben

Anhebung des Pensionsalters

Prozent

2016 2014 2012

Ich lese Ihnen nun noch einige weitere Lebenssituationen und Problembereiche vor. Geben Sie bitte jeweils an, wie sehr oder wie wenig Sie diese Situation 

bzw. das Problem  persönlich beunruhigt,  wobei: 1= beunruhigt mich sehr 5= beunruhigt mich überhaupt nicht

* Anteil „Beunruhigt mich sehr“ + „Beunruhigt mich eher“

[1] Basis: Eigene Kinder



Gefährdungsbereich KRIMINALITÄT

Opfererfahrung (letzte 5 Jahre) - Zeitvergleich
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OPFERERFAHRUNG

Allgemein

Einbruch

Einbruchsversuch

Einbruch(sversuch)

Angriff / Bedrohung

Betrug

Kreditkartenbetrug

Prozent Anteil "Ja"

2016 2014 2012

Opfererfahrung: Wurden Sie in den letzten Opfer von (Durchschnitt aus 5 Delikten :Diebstahl, Einbruch, Einbruchsversuch, persönlicher Angriff, Betrug)?



Gefährdungsbereich KRIMINALITÄT

Opfererfahrung – Alter - Geschlecht
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TOTAL

GESCHLECHT
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Frauen

ALTER

18 - 34 Jahre

35 bis 49 Jahre

50 bis 64 Jahre

65 Jahre und älter

SCHULBILDUNG

Pflichtschule

Lehre/ Fachschule

Matura/ Hochschule

WOHNFORM

Wohnung

Haus

Prozent
2014
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33
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Opfererfahrung: Wurden Sie in den letzten Opfer von (Durchschnitt aus 5 Delikten :Diebstahl, Einbruch, Einbruchsversuch, persönlicher Angriff, Betrug)?
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Gefährdungsbereich KRIMINALITÄT

Opfererfahrung – Ortsgröße - Region
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TOTAL

ORTSGRÖSSE

Bis   2.000 EW

Bis   5.000 EW

Bis  50.000 EW

Über 50.000 EW

REGION

Wien

NÖ, Bgld

Stmk, Ktn

OÖ, Sbg

Tir, Vbg

Prozent
2014
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Opfererfahrung: Wurden Sie in den letzten Opfer von (Durchschnitt aus 5 Delikten :Diebstahl, Einbruch, Einbruchsversuch, persönlicher Angriff, Betrug)?



Gefährdungsbereich KRIMINALITÄT

Retrospektive Kriminalitätsentwicklung – letzte 5 Jahre
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KRIMINALITÄT IN 

ÖSTERREICH

2016

2014

2012

Prozent

Hat stark abgenommen Hat eher abgenommen Ist gleich geblieben
Hat eher zugenommen Hat stark zugenommen

Bilanz

-39

-33

-35

-62

-55

-56

Wie hat sich Ihrer Meinung nach die Kriminalität in Ihrer Gemeinde/ Stadt in den letzten 5 Jahren verändert?
Und wie hat sich Ihrer Meinung nach die Kriminalität in den letzten 5 Jahren in Österreich insgesamt verändert? 



Gefährdungsbereich KRIMINALITÄT

Prospektive Kriminalitätsentwicklung – nächste 5 Jahre
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KRIMINALITÄT IN DER 

GEMEINDE

2016
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ÖSTERREICH

2016
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Wird eher sinken Wird gleich bleiben/ weiß nicht Wird eher steigen

Bilanz

-48

-42

-32

-65

-57

-47

Glauben Sie, wird die Kriminalität in Ihrer Gemeinde/ Stadt in den nächsten 5 Jahren …
Und glauben Sie, wird die Kriminalität in Österreich insgesamt in den nächsten 5 Jahren …



Gefährdungsbereich KRIMINALITÄT

Negative Begründungszusammenhänge
für Entwicklung der Kriminalität (spontane Antworten)

Und warum sind Sie dieser Meinung?



Kriminalitätsentwicklung Österreich 2007 – 2016

Quelle: BMI, 2017



Gefährdungsbereich KRIMINALITÄT

Sicherheitsgefühl - affektiv
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Besitztümer

unbeaufsichtigt

Wohnung unbeaufsichtigt

Auto unbeaufsichtigt [1]

In Dunkelheit allein

spazieren gehen

Benutzung des Internets [2]

Benutzung der Kreditkarte

[3]

Einkauf/ DL-Nutzung

Abends allein zu Hause

Prozent

1=Sehr sicher 2=Ziemlich sicher 3=Ein bisschen unsicher 4=Sehr unsicher

Wie sicher oder unsicher Sie sich in Bezug auf unterschiedliche  Situationen, die ich Ihnen vorlesen werde, fühlen. Geben Sie bitte jeweils an, ob 
Sie sich in der jeweiligen Situation: 1= „sehr sicher“ bis 4=„sehr unsicher“ fühlen

MW
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2011 2014 2017

Durchschnitt EU ICS 2005:  19%

sehr unsicher + 
ein bisschen unsicher 36%

+10% seit 2012!

Gefährdungsbereich KRIMINALITÄT

Standardindikator Kriminalitätsfurcht
Wie sicher oder unsicher fühlen Sie sich wenn Sie nach Anbruch der Dunkelheit allein in der Nachbarschaft spazieren gehen?
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(durchschn. Unsicherheit)
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gehen

Einkauf/ DL-Nutzung

Prozent
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Gefährdungsbereich KRIMINALITÄT

Sicherheitsgefühl - Zeitvergleich

* Anteil „Sehr unsicher“ + „Ein bisschen unsicher“

[1] Basis: PKW im Haushalt

Wie sicher oder unsicher fühlen Sie sich in Bezug auf unterschiedliche  Situationen. Geben Sie bitte jeweils an, ob Sie 
sich in der jeweiligen Situation: 1= „sehr sicher“ bis 4=„sehr unsicher“ fühlen



Gefährdungsbereich KRIMINALITÄT

Sicherheitsgefühl – Geschlecht

2,40
2,29
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2,23

2,25
2,22

1,92
2,34

2,13
2,10

2,04
2,08

1,96
1,93

1,53
1,77

1 2 3 4

  BESITZTÜMER UNBEAUFSICHTIGT
Männer
Frauen

WOHNUNG UNBEAUFSICHTIGT
Männer
Frauen

AUTO UNBEAUFSICHTIGT [1]
Männer
Frauen

IN DUNKELHEIT ALLEIN SPAZIEREN
Männer
Frauen

BENUTZUNG DES INTERNETS [2]
Männer
Frauen

BENUTZUNG DER KREDITKARTE [3]
Männer
Frauen

EINKAUF/ DL-NUTZUNG
Männer
Frauen

ABENDS ALLEIN ZU HAUSE
Männer
Frauen

MW

1=Sehr sicher 4=Sehr unsicher

[1] Basis: PKW im Haushalt     [2] Basis: Onlineshopper     [3] Basis: Kreditkartenbesitzer



Gefährdungsbereich KRIMINALITÄT

Sicherheitsgefühl – Altersgruppen
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18 - 34 Jahre

65 Jahre und älter
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18 - 34 Jahre
65 Jahre und älter

AUTO UNBEAUFSICHTIGT [1]
18 - 34 Jahre

65 Jahre und älter
IN DUNKELHEIT ALLEIN SPAZIEREN

18 - 34 Jahre
65 Jahre und älter

BENUTZUNG DES INTERNETS [2]
18 - 34 Jahre

65 Jahre und älter
BENUTZUNG DER KREDITKARTE [3]

18 - 34 Jahre
65 Jahre und älter

EINKAUF/ DL-NUTZUNG
18 - 34 Jahre

65 Jahre und älter
ABENDS ALLEIN ZU HAUSE

18 - 34 Jahre
65 Jahre und älter

MW

1=Sehr sicher 4=Sehr unsicher

[1] Basis: PKW im Haushalt     [2] Basis: Onlineshopper     [3] Basis: Kreditkartenbesitzer



Gefährdungsbereich KRIMINALITÄT

Sicherheitsgefühl – Opfererfahrung
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Keine Opfererfahrung

Opfererfahrung
BENUTZUNG DER KREDITKARTE [3]

Keine Opfererfahrung
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EINKAUF/ DL-NUTZUNG
Keine Opfererfahrung

Opfererfahrung
ABENDS ALLEIN ZU HAUSE

Keine Opfererfahrung
Opfererfahrung

MW

1=Sehr sicher 4=Sehr unsicher

[1] Basis: PKW im Haushalt     [2] Basis: Onlineshopper     [3] Basis: Kreditkartenbesitzer



[1] Basis: Frauen

Gefährdungsbereich KRIMINALITÄT

Sicherheitsgefühl - deliktspezifisch

Wie sicher fühlen Sie sich, wenn Sie Ihren Tätigkeiten  außer Haus nachgehen (Weg zur Arbeit, Einkauf, Ausgehen. etc., 
dass sie nicht Opfer werden von…
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Anpöbelung

Gewalttätiger Übergriff  

Prozent

1=Sehr sicher 2=Ziemlich sicher 3=Ein bisschen unsicher 4=Sehr unsicher



* Anteil „Sehr unsicher“ + „Ein bisschen unsicher“

[1] Basis: Frauen

Gefährdungsbereich KRIMINALITÄT

Sicherheitsgefühl – deliktspezifisch
Zeitvergleich*

Wie sicher fühlen Sie sich, wenn Sie Ihren Tätigkeiten  außer Haus nachgehen (Weg zur Arbeit, Einkauf, Ausgehen. etc., 
dass sie nicht Opfer werden von…
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Gefährdungsbereich KRIMINALITÄT

Reale Opfererfahrung vs. subjektive Sicherheit - deliktspezifisch
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Subj. Sicherheit: Wie sicher fühlen Sie sich, wenn Sie Ihren Tätigkeiten  außer Haus nachgehen (Weg zur Arbeit, Einkauf, Ausgehen. etc., dass sie nicht Opfer werden von…
Opfererfahrung: Wurden Sie in den letzten Opfer von ……(Durchschnitt aus 5 Delikten :Diebstahl, Einbruch, Einbruchsversuch, persönlicher Angriff, Betrug)?



Gefährdungsbereich KRIMINALITÄT

Viktimisierungswahrscheinlichlkeit
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Kreditkartenbetrug [3]

Sexueller Angriff/ Belästigung [4]

Raub/ Überfall

Gewalttätiger Übergriff

Prozent

1=Sehr wahrscheinlich 2=Eher wahrscheinlich
3=Eher unwahrscheinlich 4=Sehr unwahrscheinlich

MW

2,79

2,84

2,85

2,87

2,93

2,94

2,95

3,02

3,03

3,15

[1] Basis: Onlineshopper     [2] Basis: PKW im Haushalt     [3] Basis: Kreditkartenbesitzer     [4] Basis: Frauen

Für wie wahrscheinlich halten Sie es, in nächster Zeit selbst einmal Betroffene/r einer der folgenden Taten oder Ereignisse zu werden?



Gefährdungsbereich KRIMINALITÄT

Präventionsmaßnahmen Einbruch
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Prozent Anteil "Ja"

Durch welche der nachfolgenden Sicherheitsmaßnahmen ist Ihr Haus/Ihre Wohnung gegen Einbruch geschützt?
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Ausweichen bestimmter Personengruppen

Kinder abends alleine nicht 

außer Haus zu lassen [1]

Meiden bestimmter Straßen und Plätze

Teilnahme an Selbstverteidigungskurs

Mitnahme von Messer, 

Pfefferspray etc. beim Ausgehen

Meiden öffentlicher Verkehrsmittel abends

Anschaffung einer Alarmanlage 

für das Auto [2]

Abends nicht außer Haus zu gehen

Planung von Umzug wegen 

Unsicherheit in der Stadt

Prozent Anteil "Ja"

Gefährdungsbereich KRIMINALITÄT

Verhaltensbezogene Präventionsmaßnahmen

[1] Basis: Eigene Kinder unter 18     [2] Basis: Autofahrer

Manche Menschen unternehmen etwas, um sich vor Kriminalität zu schützen. Bitte sagen Sie mir, welche der 
folgenden Vorsichtsmaßnahmen auf Sie zutreffen.



Gefährdungsbereich KRIMINALITÄT

Persönlicher Beitrag zur Sicherheit

[1] Basis: Eigene Kinder unter 18 
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Ich kann sehr stark dazu beitragen Ich kann etwas dazu beitragen Teils, teils
Ich kann wenig dazu beitragen Ich kann nichts dazu beitragen



Gefährdungsbereich KRIMINALITÄT

Befürwortung Präventionsmaßnahmen
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Prozent

1=Sehr sinnvoll 2=Eher sinnvoll 3=Teils, teils 4=Eher nicht sinnvoll 5=Überhaupt nicht sinnvoll

MW

1,78

1,88

1,99

1,99

2,28

2,48

3,02

Es gibt verschiedene Möglichkeiten, um den Schutz der Bevölkerung vor Kriminalität zu verbessern. Ich lese Ihnen jetzt eine Reihe 
von Sicherheitsmaßnahmen vor. Sagen Sie mir bitte auch hier, für wie sinnvoll Sie diese erachten.



Präventionsmonitor
Verwertung und Ausblick

➢ (Neue) Trends und historische Vergleiche

➢ Detail-Analysen: z.B. Sicherheitsgefühl / Kriminalitätsfurcht 

regionale Vergleiche 

➢ Präventionsmaßnahmen für spezifische Zielgruppen (Senioren, 

Cybercrime)  

➢ Bewußtseinsbildung der Bevölkerung 

➢ Pressearbeit und Fachpublikationen zu speziellen 

Sicherheitsthemen

➢ Entwicklung von regionalen Sicherheitskonzepten

➢ Projekte zur Einbeziehung der Bevölkerung in die 

Kriminalprävention (z.B. Workshops, Vorträge, Angebote zur 

Vernetzung)

➢ Nächste Erhebungswelle: 2018/2019



Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!

gerald.furian@kfv.at

www.kfv.at

mailto:gerald.furian@kfv.at
http://www.kfv.at/

